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(54) Einbaukasten mit schlauchgeführten Anschlüssen für eine Sanitärarmatur

(57) Ein Einbaukasten für eine Mischeinheit für kal-
tes und warmes Wasser aufweisende Sanitärarmaturen
zur Anbringung an einer Installationswand mit am seitli-
chen Rand des Einbaukastens ausgebildeten Stutzen für
den Anschluss von wandseitigen Zuflussleitungen für
kaltes und warmes Wasser und mit einem den Einbau-
kasten abschließenden Träger als Träger der Sanitärar-
matur, ist dadurch gekennzeichnet, dass in dem insge-
samt vier Stutzen als Wassereingänge und Wasserab-
gänge aufweisenden Einbaukasten eine Umlenkeinheit
(18) angeordnet ist, wobei die Umlenkeinheit (18) vier

über in dem Einbaukasten (10) verlegte Schläuche 27
an die seitlich am Einbaukasten (10) angeordneten Stut-
zen (17) anschließbare Rohransätze (28) sowie drei in
einer dazu senkrechten Ebene angeordnete Rohrkupp-
lungsstutzen (24) zur Durchleitung des kalten und war-
men Wassers sowie des Mischwassers aufweist und wo-
bei die Schläuche (27) eine solche Länge aufweisen,
dass die Umlenkeinheit (18) zur Montage der in dem Trä-
ger (19) gehalterten Mischeinheit (20) durch Einstecken
der drei an ihr ausgebildeten Rohranschlüsse in die
Rohrkupplungsstutzen (24) der Umlenkeinheit (18) aus
dem Einbaukasten (10) herausziehbar ist.
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